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Mit der DIN EN 14428 für die Herstellung von 

Ganzglas-Duschkabinen ergeben sich Fragen 

und Herausforderungen:

1. Entsprechen die bestehenden Systeme der 

DIN 14428 und sind sie CE kennzeichnungsfä-

hig? Wie können die dazu notwendigen Prü-

fungen durchgeführt werden und die Systeme 

zertiiziert werden?

Wie kann der Aufwand begrenzt werden – es 

muss schließlich jedes System in jeder Aufbau-

situation getestet werden?

2. Wie kann man das Thema DIN EN 14428 

nach Testierung werbewirksam und erfolgsför-

dernd einsetzen? Wie kann man die CE Kenn-

zeichnung, die Einzelkonstruktionen und das Be-

stellwesen organisieren und optimieren?

3. Wie können neue Systeme nach DIN EN 

14428 bezogen oder entwickelt werden und wie 

kann sichergestellt werden, dass die Lieferanten 

Glaselemente, Beschläge, etc. liefern, die zertii-

katkonform hergestellt und getestet sind?

Grundvoraussetzung ist ein Einscheibensicher-

heitsglas, dass die mit Einführung der DIN EN 

14428 geforderte Änderung der Struktur beim 

Einscheibensicherheitsglas ebenso einhält wie 

viele Sonderwünsche bezgl. des Glases, der Be-

arbeitung, Dekoration und Beschichtung.

Alle Partner haben langjährige Erfahrung in der 

Glasbearbeitung, sind nicht nur äußerst innova-

tiv und zuverlässig, sondern haben sich stark auf 

die Bedürfnisse der Kunden eingestellt und pro-

duzieren ESG speziell für Duschkabinen.

Auf Kundenwunsch und für Duschkabinen-

hersteller bieten die Hersteller auch Komplett-

lösungen an und liefern mit dem Glas die pas-

senden Beschlag-Systeme – auch just in time. 

Die Beschläge stammen von KL-megla.

KL-megla ist ein führender Beschlaghersteller 

mit besonderem Schwerpunkt im Bereich der 

Beschläge für Ganzglasduschen. Das Unter-

nehmen ist bekannt für hochwertige Produkte, 

Entwicklungen und Patente, die der besonderen 

Problematik der Glas-Duschkabine Rechnung 

tragen. KL-megla stellt zahlreiche Standard und 

viele Sonderbeschlagserien her, auf Wunsch 

ganz auf die Bedürfnisse des jeweiligen Dusch-

kabinenherstellers angepasst. 

Das Entwicklungszentrum und die zentrale 

Fertigungsstätte ist in Eitorf, Deutschland. Ob 

Serienprodukt oder kundenspeziische Sonder-

lösungen in Großserie – KL-megla bietet ein 

breites Spektrum an Produktions- und Entwick-

lungsleistungen an. Für den OEM Bereich bie-

tet sich auch die Möglichkeit der Fertigung am 

eigenen Produktionsstandort in China an. Deut-

sches Management, Produktions- und Qualitäts-

kontrolle in Kombination mit kostengünstiger 

chinesischer Fertigung unter Verwendung mo-

dernster CNC Systeme – ein Gesamtpaket mit 

beeindruckendem Leistungspotential.

Für die DIN EN 14428 hat KL-megla mit seinen 

Kooperationspartnern  komplette Systeme in-

klusive Glas etc. im Aufbau vom TÜV Rheinland 

testen lassen und hält Prüfzeugnisse für DIN 

EN 14428 Konformität für über 500 Varianten! 

Hierzu hat KL-megla mit eDesign eine Software 

entwickelt, mit der sich maßgefertigte Duschka-

binen mit automatischer Berücksichtigung der 

Anforderungen der DIN EN 14428 spielend leicht 

kalkulieren und automatisch in ein Bestellsystem 

einplegen lassen. 

Einfacher war die Konstruktion von Ganzglas- 

duschkabinen nie. Wenn die Angaben, die Be-

stellwege und die Montage gemäß eDesign ein-

1.  E inführung:  Was bedeutet  d ie Norm für Ganzglasduschen?
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gehalten werden, ist die Mitlieferung der TÜV 

Zertiikate und die CE Kennzeichnung kein Pro-

blem mehr! 

KL-megla und die Kooperationspartner bieten 

Ihnen als mögliche Antwort auf obrige Fragen:

1. Entsprechen die bestehenden Systeme der 

DIN EN 14428 und sind sie CE-kennzeichnungs-

fähig? Wie können die dazu notwendigen Prü-

fungen durchgeführt werden und die Systeme 

zertiiziert werden?

Wie kann der Aufwand begrenzt werden – es 

muss ja jedes System in jeder Aufbausituation 

getestet werden? Wir untersuchen und testen 

für Sie! Wir stellen fest ob Ihre Systeme DIN 

konform sind. Wir machen notwendige Ände-

rungs- oder Alternativvorschläge. Wir besorgen 

die Prüfzeugnisse für Sie. Oder (wesentlich ko-

stengünstiger und schneller) wir bieten Ihnen 

bereits zertiizierte Systeme aus unserem Pro-

gramm an, auf Wunsch auf Ihr Design angepasst 

und exklusiv für Sie.

2. Wie kann man das Thema DIN EN 14428 

nach Testierung werbewirksam und Erfolgs för-

dernd einsetzen? Wie kann man die CE Kenn-

zeichnung, die Einzelkonstruktionen und das Be-

stellwesen organisieren und optimieren?

Wir stellen Ihnen die Prüfzeugnisse zur Ver-

fügung. Wir können aus unserer eigenen P.R. 

Agentur für Sie Werbemittel adaptieren oder 

entwerfen oder Dateien zur Verfügung stellen. 

Für Konstruktionen und Bestellwesen stellen 

wir Ihnen unser eDesign zur Verfügung. E-De-

sign ist übrigens auch für Kalkulationen nutzbar. 

Wir stellen es Ihnen gerne auch unverbindlich 

einmal vor.

3. Wie können neue Systeme nach DIN EN 

14428 bezogen oder entwickelt werden und wie 

kann sichergestellt werden, dass die Lieferanten 

Glaselemente, Beschläge, etc. liefern, die zertii-

katkonform hergestellt und getestet sind?

Testen Sie uns! Wir beliefern Sie gerne. Schauen 

Sie sich Referenzen an oder bedenken Sie Ihre 

Erfahrung mit uns. Wir können für Sie entwi-

ckeln, testen, zertiizieren und nachhaltigen Ser-

vice bieten. Darüber hinaus bieten wir Beratung, 

Sonderkonstruktionen und Innovationen für den 

lukrativen Objektbereich und die Maßfertigung.

Ihre Service Partner

KL-megla und Kooperationspartner 

4
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Die Prüfung von Beschlag- bzw. Duschsy-

stemen nach DIN EN 14428 erfolgt nach exakt 

vorgegeben Prüfvorgaben in standardisierten 

Prüfumgebungen und unter Anwesenheit eines 

TÜV-Prüfers.

Die wichtigsten Aspekte der Prüfung beinhalten 

die Überprüfung der sicherheitsrelevanten Fak-

toren wie Stabilität, Verletzungsrisiko, Haltbar-

keit der Beschläge und des Glases als auch der 

Dichtigkeit, wobei laut DIN EN 14428 der Austritt 

einer deinierten Menge Wasser durchaus er-

laubt ist.

Dabei sind die Größenabmessungen der Dusche 

sowie die Position des Duschkopfes und die 

Wasserdurchlussmenge klar deiniert.

Außerdem wird das Basismaterial, der gesamte 

Beschlag und die Oberlächenbeschichtung  ei-

ner gesonderten Haltbarkeitsprüfung unterzo-

gen.

Um die Stabilität der Dusche zu testen wird ein 

45 kg schwerer Prüfkörper in einem deinierten 

Beschleunigungswinkel mittig auf alle Glasele-

mente gependelt, sowohl von innen wie auch 

von außen. 

Nach diesen Stößen, die den Aufprall eines 

menschlichen Körpers simulieren sollen, wird 

die Dusche der visuellen und haptischen Prü-

fung unterzogen. Dabei dürfen keine Verände-

rungen festgestellt werden, die den Nutzer der 

Dusche im Ernstfall gefährden könnten. Dazu 

zählt der Glasbruch wie auch eine Gefährdung 

durch eine gefährliche mechanische Verände-

rung an den Beschlägen.

Weiterhin muss eine Untersuchung der Be-

schlagbestandteile nach PAK (Risikoanalyse auf 

polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe) 

durchgeführt werden. Mit Bestehen der PAK 

wird allen Bestandteilen die gesundheitliche 

Unbedenklichkeit bescheinigt. Schon heute sind 

alle KL-megla Beschläge PAK konform.

Unsere Zertiikate belegen es: Unsere Systeme 

entsprechen voll und ganz der Norm, übertref-

fen sie sogar in einigen Punkten - 

vorallem im Bereich der sicherheitsrelevanten 

Aspekte. 

2.  Prüfung gemäß DIN EN 14428

Pendelschlagversuch 

Prüfduschkopf 
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I. Der normgerechte Bau von Ganzglasduschen: 

Das richtige Aufmaß mit dem KL-megla eDesign

Die korrekte und DIN-gemäße Montagemög-

lichkeit entscheidet sich bereits beim Aufmaß. 

Gerade hier wird die Bedeutung des Hand-

werks sichtbar. Eine Ganzglasdusche ist keine 

Stangenware, sondern muss genau eingepasst 

werden. Hier ist auch die Beratungskompetenz 

gefragt. Um eine optimale Lösung zu erzielen 

muss die Beschlag- und Glasauswahl vor Ort 

überprüft, die Einbausituation eingeschätzt und 

die Wand- und Bodengegebenheiten untersucht 

und präzise gemessen werden. 

Die Software eDesign 2.0 führt Schritt für 

Schritt durch den Aufmaßprozess. Sie leitet von 

der Ermittlung der lichten Maße der Duschsi-

tuation (Abzugsmaße und Ausschnitte werden 

automatisch ermittelt) über die Auswahl der 

verschiedenen Beschlagssysteme und Oberlä-

chen hin zum fertigen Angebot, der Glas- und 

Beschlagbestellung. Alles ix und fertig inklusi-

ve bemaßter Zeichnungen, aller Bearbeitungen, 

Ausschnitte und Preise. 

Die Software überwacht ständig die DIN-Kon-

formität des geplanten Systems und warnt bei 

eventuell auftretenden Unstimmigkeiten in der 

Planung.

Außerdem ist die Software so variabel, dass 

viele Einstellungen an die individuellen Bedürf-

nisse  angepasst werden können.

Bei der Ausgabe kann zwischen dem digitalen 

PDF-Format und dem Ausdruck auf einem 

Drucker gewählt werden.

2.  Die Umsetzung der Best immungen

eDesign 2.0 -  Konstrukt ions- und Kalkulat ions-Software
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eDesign 2.0 -  Konstrukt ions- und Kalkulat ions-Software

Auswahl der Einbausituation Auswahl des 
Duschtür-Systems

Auswahl des Beschlagsystems

Auswahl der 
Beschlagoberläche 

Das Aufmaß Eingabe der lichten Maße

Angabe der Höhe und der
Positionen der Beschläge

Übersicht der Glasmaße Details der Ausschnitte

Auswahl der Ausgabe:
Verkaufsangebot, Glasbestell-

ung, Beschlag-Bestellung

Angabe der Kundendetails Verkaufsangebot 
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KL-megla zeigt in eDesign 2.0 eine Auswahl von 

35 verschiedenen Einbausituationen, die mit un-

terschiedlichen Beschlagvarianten lösbar und 

individuell anpassbar sind. Darüber hinaus gibt 

es durch jahrzehntelange Erfahrung mit Son-

derlösungen eine nahezu unendliche Vielfalt von 

Einbauvarianten, die individuell beraten werden 

können. Meist genügt eine Handskizze vom Auf-

maß um eine detaillierte Konstruktionslösung zu 

erarbeiten.

1-01 1-02 1-03 1-21 1-41 1-61 1-71

1-81 2-01 2-02 2-05 2-06 2-21 2-22

2-42 2-61 2-71 2-81 3-01 3-02 3-21

5-01 5-21 5-23 6-01 6-21 6-22 6-31

7-02 7-21 7-42 8-01 8-03 8-41 9-23

I I .  Die verschiedenen Systemmögl ichkei ten
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KL-megla stellt eine Vielzahl von Beschlagsy-

stemen für die Konstruktion von Duschkabinen 

zur Verfügung. Je nach Anforderung an Funk-

tion und Design können verschiedenste Anwen-

dungen erarbeitet werden. Alle KL-megla Be-

schläge sind aus edelstem Material (massives 

Messing oder Edelstahl– kein billiger Zinkdruck-

guss) gefertigt und übertreffen die von der Norm 

geforderten Öffnungszyklen um mindestens das 

Fünffache! Hier ist der Verarbeiter mehr als auf 

der sicheren Seite. Verschiedene patentierte 

Einstellmöglichkeiten ermöglichen erst die ge-

forderte präzise Installation.

9

I I I .  Die Auswahl  der Beschlagsvar ianten

Hier ein kurzer Überblick:

1. Pendeltürbeschläge 

 (Vorteil: größte Flexibilität und aktuelles Design, Nachteil: Glasausschnitte mit etwas höheren 

 Kosten und höherer  Wasserdurchlässigkeit [ausgenommen Fit und Milano Premium] s.S. 11)

  a. Milano

   Größte Vielfalt an Einbaumöglichkeiten, patentierte stufenlose Einstellbarkeit  

   der Nulllage, klassisches Design.

  

  b. Milano Premium

   Erhöhte Dichtigkeit durch integrierte Dichtungen, patentierte stufenlose 

   Einstellung der Nullage. Vollabdeckung der Wandanschraub- und Bandklemm- 

   platte.

  c. Milano Original

   Nur halb so lang wie Milano, dafür aber genau so stark. Patentierte stufenlose  

   Einstellung der Nulllage. Vollabdeckung der Wandanschraub- und Bandklemm- 

   platte.

  d. Romana

   Gleiche Technik wie Milano, nur Design in abgerundeter Form.

  e. Fit

   Erhöhte Dichtigkeit durch integrierte Dichtungen, patentierte stufenlose   

   Einstellbarkeit der Nulllage, im Hochkant-Design.

   Weitere beidseitig öffnende Beschläge: Milano Pur, KL-megla® Pivot, 

   KL-megla® Classic und KL-megla® Solid
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2. Einseitig öffnende Beschläge 

 (Vorteil: kostengünstige Glasfertigung mit Bohrungen, höhere 

 Dichtigkeit, bei KL-megla Systemen durchgängige Dichtproile möglich.)

    a. Atlantica®

     Patentierte Einstellbarkeit der Nulllage, einzigartiges Design, passend 

     zu vielen Armaturen.

    b. Quadrato

     Gleiche Technik wie Atlantica, in eckigem quadratisch-klassischem Design.

    c. Crossover CL

     Die „eierlegende Wollmilchsau“: Er kann alles! Stufenlose Einstellbarkeit der

     Nullage, Hebe-Senk-Funktion, Justierbarkeit nach der Installation und 

     Flächenbündigkeit.

    d. Wellness® Premium

     Ideal für Faltlösungen; jedoch mit einstellbarer Nulllage. 

    e. Wellness® HS

     Hebe-Senk-Funktion mit stufenlos einstellbarer Nulllage.     

     Vollabdeckung der Wandanschraub- und Bandklemmplatte mit der 

     einzigartigen Klipstechnik.  

    f. Icetec®

     Weltweit einzigartiges Design mit Punkthaltern aus massivem Edelstahl.

    

    g. Icetec® CL

     Wie zuvor, jedoch lächenbündig.

   Weitere einseitig öffnende Beschläge: Crossover Pur, Wellness und 

   KL-megla® Active
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3. Schiebetürsysteme

    a. Icetec® Flexible

     Das lexible System aus Edelstahl. Wandanschluss, Winkelverbindung und 

     Laufwagenhöhe sind stufenlos einstellbar.

    b. Linea Light

     Minimalistische Laufschiene, geteilt. Montage der Schiebetüren von vorne mög- 

     lich. Die Schiebetür ist justierbar.

    c. Icetec® Indoor

     Nur zwei Trägerrollen führen das Glas. Die Schiebetür ist justierbar.

Zu allen Systemen gibt es passendes Zubehör wie Verbinder, Stabilisationsstangen, Knöpfe, Griffstan-

gen, Dichtproile, etc.

Die verschiedenen Beschläge sind in unterschiedlichen Oberlächen erhältlich - mit jeweils gleicher 

Oberläche beim Zubehör.

* Bei den Beschlagsystemen Milano, Milano Pur, Milano Original, Romana, KL-megla® Active, KL-megla® 

Solid, KL-megla® Pivot und KL-megla® Classic  gibt es eine kleine Einschränkung beim DIN Zertiikat 

bezüglich der Dichtigkeit: ein Pendeltürband braucht technisch bedingt etwas Luft für die Pendelbewe-

gung. Dies sollte beim Verkauf erwähnt werden. Bei den Prüfzeugnissen ist es vermerkt. Dafür haben die 

Bänder sämtliche anderen DIN-Anforderungen bei Weitem übertroffen.
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Wichtig für die Einhaltung der Norm ist das Ein-

setzen von normgerechtem Glas. Da zunehmend 

in- und ausländische Anbieter preiswertes ESG 

anbieten muss überprüft werden, ob der An-

bieter auch die geforderten Normen erfüllt und 

regelmäßig testet. Hier kann ein billiger Einkauf 

sehr teuer werden. So haftet z.B. für Importware 

auch der Importeur. In jedem Fall sollte man sich 

die normgerechte Herstellung des Glases be-

scheinigen lassen. Zu empfehlen ist die Zusam-

menarbeit mit einem, für entsprechende Qualität 

bekannten, hiesigen Unternehmen. Die Refe-

renzliste ist groß und die meisten inländischen 

sowie auch viele ausländische ESG-Hersteller 

bieten eine hervorragende Produktpalette an.

Empfohlen wird auch die Durchführung von „He-

at-Soak-Tests“. Dieser Test führt zwar zu etwas 

höheren Kosten, gewährt aber mehr Sicherheit 

und ist ein sehr gutes zusätzliches Marketing-

instrument. Nachträgliche Beschädigungen am 

ESG erhöhen das Bruchrisiko. Beschädigtes 

Glas ist umgehend zu ersetzen.

Für die Herstellung des normgerechten Glases 

enthält die neue DIN eine Überraschung: es wird 

Bezug genommen auf die DIN 12150-1 für ESG, 

allerdings mit einer Abwandlung. Dies ist ein 

einmaliger Vorgang. Die DIN EN 14428 ändert 

die DIN 12150-1 für den Prüfbereich „Duschen“! 

Es bleibt zu hoffen, dass dies bis zur Einführung 

der CE-Kennzeichnungsplicht geklärt ist.

IV .  Die Beste l lung von normgerechtem Glas
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Klein, aber oho! Die Feinheiten machen oft den 

Unterschied. Ob eine Duschkabine der Norm 

entspricht kann wesentlich vom Einsatz des 

richtigen Zubehörs abhängen. Hat ein Winkel-

verbinder einen Innenradius (mit entsprechend 

aufwendiger Fertigung) oder ist er nur abgekan-

tet? Besteht er aus hochwertigem Messing oder 

billigem Zinkdruckguss? Ist das Material zum 

Beispiel zu spröde, kann es beim Pendelschlag-

versuch (schlimmer bei einem Sturz in der Du-

sche) brechen.

Die meisten renommierten Beschlaghersteller 

lehnen u.a. aus diesem Grund die Verwendung 

von Zinkdruckguss in Duschsystemen ab. 

Kleinigkeiten, die man erst auf den zweiten Blick 

sieht, können über die Stabilität und Haltbarkeit 

der ganzen Duschkabine entscheiden. Hier ist 

die Verwendung von Originalzubehör von he-

rausragender Bedeutung.

V. Wicht ige Kle in igkei ten:  das Zubehör

Ein kleiner Überblick über KL-megla Zubehör:

1. Stabilisationsstangen

  a. Stratego

   

  b. Filigrano

   Minimalistische Lösung in eckiger und runder Ausführung.

2. Duschtürgriffe

  a. Duschtürknöpfe in diversen Formen aus Messing oder Edelstahl.

  

  b. Handtuchhalter als Griffstange.

  c. Griffmuscheln für Schiebetüren.
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3. Dichtproile

  a. Wasserabweisproile

  b. Magnetproile mit Zuhaltefunktion

  c. Schwallschutzelemente

4. Weiteres Zubehör

  a. Schrauben für Wandbefestigung

  b. Bodenführungen für Schiebetüren

5. Montagehilfen

     Proilschere         Stiftschlüssel
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Eine fachgerechte Montage fängt mit der ent-

sprechenden fachgerechten Planung an. Vo-

raussetzung ist ein ausgebildeter Monteur, ein 

Fachbetrieb und gutes Werkzeug. Alles spricht 

für den Glasfachbetrieb.

Wichtig sind des Weiteren „intelligente“ Beschlä-

ge. Trotz bestmöglichem Aufmaß lehrt die Er-

fahrung, dass jede Baustelle ihre eigenen Über-

raschungen birgt. Daher kann die erfolgreiche 

Installation davon abhängen, wieviele Möglich-

keiten zur Justierung vor Ort die Beschläge zu-

lassen. Hier sind KL-megla Beschläge unüber-

troffen.

Die Montage- und Plegehinweise liegen den Be-

schlägen bei. Technische Unterlagen stehen im 

online Technik Katalog unter www.kl-megla.de 

zur Verfügung.

Wichtig ist außerdem der Rückgriff auf die Pla-

nungsunterlagen der Software eDesign. Die 

Aufmaßseiten und die entsprechenden Glas- und 

Beschlag-Bestellunterlagen sollten bei der Mon-

tage vorhanden sein, damit die entsprechenden 

Teile zugeordnet werden können.

VI .  Die Montage

Bild oben: 

KL-megla Montage und Plege
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Eine vom Hersteller beigelegte Anleitung zum 

Gebrauch und zur Reinigung sollte selbstver-

ständlich sein. Sie ist wichtig, um eventuelle Ge-

währleistungsansprüche zu gewähren. 

So sollte zum Beispiel auf die Gefahr einer 

Überdehnung der Tür beim Öffnen oder Schlie-

ßen hingewiesen und dies ggf. durch Einsetzen 

eines Stoppers verhindert werden.

Bei der Reinigung sollten alle Mittel vermieden 

werden, die säurehaltig sind bzw. in irgendei-

ner Weise die Glas- oder Beschlagsoberläche 

beeinträchtigen könnten. Im Beschlagbereich ist 

besonders darauf zu achten, dass keine Kratzer 

hervorrufenden Gegenstände zur Reinigung be-

nutzt sowie keine Dampfreiniger, die eine Ent-

fettung der Beschläge hervorrufen könnten, an-

gewandt werden. Ansonsten sind die Beschläge 

wartungsfrei.

Die Dichtproile sind aufsteckbar, so dass man 

dem Kunden anbieten kann, sie auf Wunsch nach 

ein paar Jahren auszutauschen, da sie erfah-

rungsgemäß auf die Dauer Schmutz ansetzen. 

Hier kann man sich ein kleines Nachfolgege-

schäft sichern.

Durch den Einsatz von hochwertigen Einlagen 

und bei Beachtung der Montagevorgaben ist ein 

Nachjustieren von KL-megla Beschlägen nicht 

erforderlich. Dies spart im Gegensatz zur Billig-

ware erhebliche Folgekosten.

KL-megla Beschläge sind im Vergleich zu billi-

gen Zinkdruckguss-Beschlägen erheblich korro-

sionssicherer und daher wertbeständig. Voraus-

setzung ist allerdings, dass die galvanisch fein 

veredelte Oberläche nicht beschädigt wird.

Die Zeit der Gewährleistung richtet sich nach 

den gesetzlichen Vorgaben. Für das Glas sichert 

ein „Heat-Soak-Test“ die eventuelle Gefahr des 

Spontanbruchs weitgehend ab.

Bezüglich der Dichtigkeit sollte der Kunde 

(schon beim Verkauf) darauf hingewiesen wer-

den, dass eine Ganzglasdusche ein Spritzschutz 

und kein „Aquarium“ ist. Die Einstellung des 

Brausekopfes einer Dusche sollte besonders bei 

Pendeltürbeschlägen so vorgenommen werden, 

dass dieser nicht direkt auf den Beschlag ge-

richtet ist. Ansonsten kann es bei mangelnder 

Kundeninformation zu verstärktem Wasseraus-

tritt und zu Reklamationen führen.

VI I .  Pf lege,  Wartung und Gewährle istung
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Die Deutschen sind bekannt dafür, dass sie das 

Beste noch ein wenig besser machen. Deut-

sche Gründlichkeit oder manchmal zuviel des 

Guten? Jedenfalls gründet sich der Ruf deut-

scher Entwicklungen und Fertigung „Made in 

Germany“ auf solchen Tugenden.

Bei den Behörden stöhnen wir oft, wenn EU-

Normen bei der nationalen Umsetzung noch 

wesentlich verschärft werden.

KL-megla kann und will sich nicht von dieser 

deutschen Art freisprechen – im Gegenteil. 

KL-megla Beschläge sind weit über der Norm 

getestet – mindestens um das Fünffache.

Selbst wenn es billiger geht – an der Qualität 

der Materialien, der Fertigung, der Kontrolle 

wird nicht gespart. Auch wenn das bedeutet, 

preislich nicht mit jeder Billigware konkurrieren 

zu können – langfristig zahlt sich Qualität aus. 

Zufriedene Kunden und ein guter Ruf sind die 

beste Werbung. KL-megla hat sich damit welt-

weit einen Namen gemacht.

Gleichzeitig ist die Forschungs- und Entwick-

lungsabteilung ständig damit beschäftigt -zum 

Teil in Kooperation mit Universitäts- und For-

schungsinstituten- die Systeme weiterzuentwi-

ckeln und zu verbessern.

Auch hierfür kann die Norm richtungsweisend 

sein.

VI I I .  Deutsche Gründl ichkei t :  Wir  übertreffen d ie Norm!
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a. Ausschließliche Verwendung von Quali- 

     tätsbeschlägen und anderen Materialien

Für die Anwender bzw. die Glasbauirmen kann 

die einzige Konsequenz sein, nur geprüfte Ma-

terialien zu benutzen und sich an die entspre-

chenden Vorgaben zu halten. Dies darf sich nicht 

nur auf die Bänder beziehen, sondern es ist 

wichtig, dass alle Materialien entsprechend der 

Vorgaben Original-Qualitätsware ist. An dieser 

Stelle sei auf eine zunehmende Zahl von Plagi-

aten hingewiesen, die aus dem In- und Ausland 

auf den Markt kommen.

Wichtig ist auch, dass die Anwender nur Syste-

me einsetzen, die vom Hersteller getestet und 

als solche ausgewiesen sind. 

Die Norm ist daher kein Hindernis Duschen zu 

bauen, sondern eine gute Begründungshilfe im 

Verkauf, warum eine gute und sichere Dusche 

ihren Preis hat und ihren Preis wert ist. Hier 

setzen Sie sich vom Billigmarkt ab und bauen 

eine Ganzglasdusche, die Ihrer Position als Mei-

ster Ihres Fachs entspricht.

4.  Konsequenzen aus der Norm

(Auszug aus dem KL-megla Technik-Katalog)
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b. Technische Beratung bei Sonder-

     konstruktionen

Interessant wird das Thema „Norm“ bei Son-

derkonstruktionen. Wie bereits erwähnt, ist 

eigentlich jede Ganzglasdusche  eine Sonder-

konstruktion. Gemeint sind aber auch Bausitu-

ationen, die völlig aus jedem Standard heraus-

fallen. 

Eine solche Sonderkonstruktion kann natürlich 

niemals zu einem Normteil werden, dennoch 

sollte sie analog zu den Richtlinien der DIN-

Norm erfolgen.

Hierzu ist technische Beratung und Abstim-

mung mit dem Beschlaglieferanten gefragt. 

KL-megla bietet in solchen Fällen an, eine 

komplette Situation in 3D-CAD-Lösungen zu 

konstruieren und zu beraten. Das komplette 

Know-how aus jahrzehntelanger Erfahrung ist 

hier ebenso gefragt wie die Bereitschaft auch 

innovative neue Wege zu gehen und die Mög-

lichkeit, in Kleinstserie Sonderkonstruktionen 

zu fertigen.

Auch hierfür kann die Norm richtungweisend 

sein.

Gesamtansicht
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I. Vernetzung mit dem Beschlaghersteller

Damit der Informationsluss gewährleistet wird, 

ist eine dauerhafte Vernetzung mit dem Be-

schlaghersteller wichtig. Mit Vernetzung ist hier 

keine elektronische Verbindung gemeint, obwohl 

die modernen Möglichkeiten des Internets und 

der elektronischen Post wesentlich zur Verein-

fachung und Beschleunigung des Datenaustau-

sches beitragen. Wichtig ist hier der langjährige 

persönliche Kontakt, die Beratung durch Telefon, 

Besuch, Messen, Unterlagen etc.

Wichtig ist, dass es sich nicht um einseitige In-

formation des Herstellers handelt, sondern ein 

beständiges Feedback, ein Austausch von Fra-

gen, Antworten und Verbesserungen entsteht. 

Letztlich ist der Glasbautechniker vor Ort der 

Duschkonstrukteur.

Informat ionsf luss

ESG-Hersteller Beschlaghersteller

Verarbeiter
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II. Mitarbeiter-Schulung

Um die Grundvoraussetzungen für einen ent-

sprechenden Austausch zu schaffen bedarf es 

wiederholter Schulungsmaßnahmen. KL-megla 

bietet sowohl Seminare bei den Glasfachschulen 

als auch Schulungen in Eigenregie an.

Beliebt sind auch in-house Schulungen direkt 

beim Verarbeiter. Termine können gerne mit 

uns vereinbart werden:

KL-megla GmbH, 

www.kl-megla.de/services/schulungen

Wecostr. 15, D-53783 Eitorf

Tel. 02243-923000, Fax 02243-9230036

E-mail: hermanns@p-r-agentur.de
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III. Kundenberatung und Marketing

KL-megla stellt eine Vielzahl von Marketing-

Hilfen zur Verfügung. Neben direkter Beratung 

am Telefon und vor Ort, gibt es besonders im 

Duschbereich die verschiedensten Broschüren 

und Flyer. 

Daneben können individuelle Werbeunterlagen 

wie z.B. Fotoserien von Duschen zur Verwer-

tung im kundeneigenen Prospekt oder im Inter-

net sowie bereits fertig gestaltete Prospekte an-

gefordert werden. 

Anfragen richten Sie bitte an www.kl-megla.de 

Bilder stehen Ihnen rund um die Uhr im Down-

loadcenter zur Verfügung, besuchen Sie hierfür 

einfach www.kl-megla.de/dc 

Melden Sie sich jetzt kostenlos an.

SOLARLEUCHTENACHRÜSTBAR

Die Solarleuchten 02990/02992 kann am KL-megla® Vordach Canopy Set 02901, 02902, 02906, 02907, 02918, 02919, 02951, 02952 nachgerüstet werden. Sie wird auf den Punkthal-ter aufgesetzt und mit Hilfe einer Schraube am Punkthalter ixiert. Eine Beleuchtung ist so ohne externe Stromversorgung möglich. Die inte-grierten Akkus einer konventionellen Solarleuchte werden bei Tageslicht geladen und bei Dämmerung schaltet die Beleuchtung (LED) ein, bis der Akku leer ist.

Die integrierte Steuerung in der KL-megla® Solarleuchte erreicht allerdings wesentlich effektivere Beleuchtungszeiten. Der Control-ler erkennt die jahreszeitlich un-terschiedliche Sonnenscheindauer und Nachtphase, dabei wird die Leuchtdauer der LEDs so gewählt, dass sich die Leuchte in der Abend-dämmerung einschaltet und in der Morgendämmerung wieder aus-schaltet.

Solar leuchte zum nachrüsten an Ganzglas-Vordächer

MILANO ORIGINAL
25% MEHR TRAGKRAFT BEI GLEICHER GRÖSSE

TECHNISCHE DETAILS 

+ Pendeltürband mit abgedeckter Verschraubung

+ Stufenlose Nulllageneinstellung

+ Glasstärken 8 + 10 mm

+ Maximale Scheibengröße bei 8 mm Glas 1000 x 2250 mm. 
 Bei 10 mm Glas 850 x 2250 mm 

+ Max. Türgewicht pro Bandpaar 50 kg

+ Basismaterial: hochwertiges Messing

+ Minimale Größe bei maximaler Tragfähigkeit

+ erhältlich in den Oberlächen 31 und 55

Die neuen, selbstklebenden KL-megla® Dichtproile verdecken 

im Vergleich zu klassischen Dichtproilen 75 % weniger Glas. 

Mehr Glas, weniger Kunststoff.

Exklusiv von KL-megla
®

  

Ihre Vorteile auf einen Blick:

- bis zu 75 % mehr Transparenz

- Bei 8 mm Glasstärke gleiche 

 Abzugsmaße

- Beste Dichtigkeitseigenschaften

- Selbstklebend

- Nachrüstbar 

M
A

D
E 
IN GERMA
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Y

M
A

D
E IN GERM

A

N
Y

Die neuen Klebe-Dichtprofile von
 KL-megla

®

TECHNIK KAT
ALOG //

TECHNICAL C
ATALOGUE

DUSCHTÜR-S
YSTEME // 

SHOWER DOO
R SYSTEMS
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KL-megla GmbH – Wecostraße 15 – 53783 Eitorf – Germany 
Phone + 49 (0) 22  43-9 23 00-0  –  Fax + 49 (0) 22 43-9 23 00-36  

info@KL-megla.de  –  www.KL-megla.de
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